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sprachraum - gemeinsam lernen und sich 

engagieren 
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Menschen unterschiedlichster Herkunft treffen sich im "sprachraum". Dieser frei 

zugängliche Begegnungs- und Lernort befindet sich direkt neben dem Gebäude der 

Zentralbibliothek im Josef-Haubrich-Hof. 

Der "sprachraum" wendet sich besonders an die zahlreichen Willkommensinitiativen, die sich 

im Bereich der Flüchtlingsarbeit engagieren. In Zusammenarbeit mit diesem Engagement soll 

ein vielfältiges Veranstaltungsangebot entstehen. Unter anderem: 

• die aktive Vermittlung der Lernmöglichkeiten in der Bibliothek 

• niederschwellige Erstinformation 

• themenbezogene Beratungsangebote 

• Hausaufgabenhilfe 

• sowie mehrsprachige Lesungen für Flüchtlingskinder 
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Der Raum kann sowohl für Gruppen als auch für die Einzelbetreuung durch ehrenamtliche 

Lernpatinnen und Lernpaten genutzt werden und bietet Möglichkeiten des gemeinsamen und 

individuellen Lernens. Zur Einrichtung gehören Gruppen- und Einzelarbeitsplätze, eine 

Leselounge, ein Präsenzbestand mit Deutsch-Lernmaterialien, ein Alpha-Studio (Lernstudios 

für Alphabetisierung), PCs, Beamer sowie CD-Hörstationen. 

Der "sprachraum" wird in enger Anbindung zur Zentralbibliothek von Ehrenamtlichen 

betreut. Sie beraten die Besucherinnen und Besucher bei der Auswahl der Lernmaterialien, 

informieren über die interkulturellen Angebote der Stadtbibliothek und geben Auskünfte zu 

Ansprechpartnerinnen, Ansprechpartnern oder anderen Initiativen.  

Er erweitert außerdem die bereits bestehenden Angebote im Flüchtlingsbereich: 

• Infoveranstaltungen für Ehrenamtliche und Willkommensinitiativen 

• Infomaterialien für Ehrenamtliche, die Deutschunterricht geben 

• Medienboxen 

• mehrsprachige Lesungen für Flüchtlingskinder 

 

http://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/stadtbibliothek/lesen-und-lernen/sprachraum-

gemeinsam-lernen-und-sich-engagieren 


